
Presseinformation 
 

05.04.2022 - Seite 1/2  
 
 

 
Bei Verwendung bitte Info/Beleg/PDF an folgende Adresse: 
Tiergarten Heidelberg gGmbH – Tiergartenstr. 3 – 69120 Heidelberg – www.zoo-heidelberg.de 
Pressekontakt: Barbara Rumer / Jana Mechler zoo-marketing@heidelberg.de, Tel.: 06221 6455-27 oder -28 

Kunstvolle Tiger-Zeichnung offiziell übergeben 
Versteigerung ermöglichte neuen Spielball für die Tiger im Zoo Heidelberg 

Anlässlich des ersten Geburtstags der Heidelberger Tiger-Drillinge Dumai, Jambi und Sabah, 

startete der Zoo Heidelberg Ende Februar eine besondere Aktion: Es wurde eine detailgetreue 

Tiger-Zeichnung, welche die junge Tigerin Dumai zeigt, versteigert. Die Versteigerung war 

erfolgreich: Mit 400 Euro war Renate Achterberg die Höchstbietende. Bei einem offiziellen 

Termin im Zoo am 5. April 2022 überreiche der 

Kaufmännische Geschäftsführer Thomas Pöschko das 

Kunstwerk an die neue Besitzerin. „Ich freue mich sehr, 

dass ich das Kunstwerk nun nach Hause mitnehmen darf. 

Die Augen, die mich direkt ansehen – diesem Blick kann ich 

mich nicht entziehen. Das Bild kommt in unser 

Treppenhaus, damit ich es jedes Mal sehen kann, wenn ich 

die Treppe benutze!“, erzählt Renate Achterberg. Die 

Künstlerin Beate Müller hatte das Kunstwerk dem Zoo 

Heidelberg überlassen. Sie zeichnete die junge Tigerin mit 

Pastellkreide auf Pastelmat nach 

einer Fotografie von Susi Fischer. 

Rund 25 Arbeitsstunden stecken in 

dem Kunstwerk. 

 

Herr Pöschko bedankte sich bei Frau 

Achterberg und der Künstlerin für die 

besondere Unterstützung. „Mich hat 

die Idee, dieses einzigartige Bild bei 

einer Auktion zu versteigern, gleich 

begeistert. So konnten wir unserem Tiger-Nachwuchs etwas Gutes tun und den Erlös der 

Auktion in den neuen Beschäftigungsball investieren. Dass mit Frau Achterberg eine 

langjährige Unterstützerin unseres Zoos den Zuschlag erhalten hat, freut mich besonders“, 

sagt Pöschko. Der Erlös aus der Auktion kam direkt den Heidelberger Tigern zugute: Sie 

haben einen neuen, stabilen Beschäftigungsball bekommen. Im Anschluss an die offizielle 

Übergabe wurde der neue Ball für die Raubkatzen vorbereitet. Um ihn für die Raubkatzen 

besonders interessant zu machen, wurde er mit Parfum besprüht, das die feinen Nasen der 
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Raubkatzen anregt. Unterschiedliche Gerüche – ob durch Gewürze, Felle oder Parfums –  sind 

für die Tiger eine willkommene Beschäftigung. Frau Achterberg konnte den Ball gemeinsam 

mit dem stellvertretenden Revierleiter Manuel Stumpf persönlich im Tiger-Gehege platzieren. 

Gemeinsam beobachteten alle Beteiligen danach - von außerhalb des Geheges – wie die Tiger 

die Anlage betraten und die Veränderung wahrnahmen: Während Dumai lieber bei Ihrer Mutter 

Karis auf der anderen Anlage blieb, zeigten sich ihre beiden Geschwister Jambi und Sabah 

neugierig und erkundeten das vorbereitete Gehege. Der schwere, stabile Ball wurde sogleich 

gefunden, ordentlich beschnuppert und wird für die jungen Tiger noch eine Weile ein 

besonderes Spielzeug sein. „Unsere Tiger im Zoo Heidelberg beschäftigen sich sehr gerne mit 

unterschiedlichen Materialien, daher wechseln wir immer zwischen Kartons, Bällen oder 

Seilen, an denen Futter hängt ab. An so einem Spielball, der stabil genug ist, den Krallen und 

Zähnen standzuhalten, können sie sich nun richtig austoben!“, freut sich Stumpf.  

 
Bildnachweis: 
Das im Zusammenhang mit dieser Pressemeldung bereitgestellte Bildmaterial ist ausschließlich zur Verwendung 
im entsprechenden Kontext bestimmt. Jede weitere Nutzung bedarf der ausdrücklichen Genehmigung der 
Tiergarten Heidelberg gGmbH. 

Foto 1: Für 400 Euro wurde das Kunstwerk versteigert. (Foto: Zoo Heidelberg)  
 
Foto 2: Der neue Spielball für die Heidelberger Tiger wurde im Anschluss an die Übergabe des Kunstwerks von 
Thomas Pöschko, Kaufmännischer Geschäftsführer (r.), dem stellv. Revierleiter des Raubtierreviers Manuel Stumpf 
(r.) gemeinsam mit der Höchstbietenden Renate Achterberg (2. v. l.) und der Künstlerin Beate Müller (2. V. r.) ins 
Gehege der Tiger gebracht. (Foto: Zoo Heidelberg)  
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